
Falkensee

Wie die Willkommen- 
Initiative helfen kann

in Deutsch und Arabisch

Tel. Gisela Schuster 0173 2907897



Bürgern/innen gespendet wurden. Sie verschafft 

Zugang zum Internet, verleiht Fahrräder, 

vermittelt Kontakt zu Sportvereinen und versucht, 

bei der Suche nach Arbeit und Beschäftigung 

zu helfen. Wir begleiten staatliche Angebote in 

eigener Initiative, wir wollen sie nicht ersetzen.

Sie sind gefordert: Wir können helfen.

In den nächsten Tagen und Wochen wird viel 

Neues auf Sie einstürmen. Worte, die sie noch 

nicht verstehen, Begegnungen, über die sie 

lange nachdenken werden, Anforderungen der 

Behörden, auf die sie reagieren, Formulare, 

die sie ausfüllen müssen. Das bereitet auch 

Alteingesessenen manchmal Probleme. Sie wollen 

sich in der deutschen Gesellschaft zurechtfinden, 

die neue Sprache erlernen. In der Initiative 

„Willkommen in Falkensee“ gibt es Menschen, die 

auf Ihren Wunsch gerne bei den ersten Schritten 

helfen: die Alltagslotsen. 

Was machen Alltagslotsen?

• 	 Sie haben von den Behörden Post bekommen. 	

	 Wir helfen bei der Übersetzung und sagen 		

	 Ihnen, wie Sie reagieren sollten.

• 	 Sie wollen einen Antrag stellen. Wir helfen 		

	 Ihnen, das Formular richtig auszufüllen und 		

Wir verstehen Sie ebenso wie Sie uns verstehen, 

auch wenn wir zunächst Google translate zu Rate 

ziehen müssen. Wir können voneinander lernen.

Wer ist die Initiative  
„Willkommen in Falkensee“ (WiF)?

Seit Juni 2015 leben wieder geflüchtete Menschen 

in größerer Zahl in Falkensee. Anderthalb 

Jahre zuvor haben sich über Facebook Bürger 

und Bürgerinnen zusammengefunden, um die 

Aufnahme geflüchteter Menschen zu unterstützen. 

Dem ging ein parteiübergreifender  Beschluss der 

Stadtverordnetenversammlung voraus, in dem 

sich die Stadt zur Aufnahme von Flüchtlingen 

verpflichtete. Seit Februar 2014 arbeiten wir in 

der „Initiative Willkommen in Falkensee“  (WiF) 

mit mittlerweile über 400 Akteuren gemeinsam 

an einer Willkommenskultur in Falkensee.  Zu 

uns gehören auch einige, die selbst vor wenigen 

Monaten neu in unser Land kamen.

Was machen wir?

Wir unterrichten Deutsch als Fremdsprache,  wir 

geben in einem Kennenlern-Café regelmäßig eine 

Chance zur Begegnung. Wir feiern gemeinsam 

Feste, wir musizieren und kochen miteinander. 

Die Initiative gibt Kleider weiter, die von anderen 

Sehr geehrte Neuankömmlinge, 

Sie sind in Falkensee angekommen. Wir können 

nur ahnen, was Sie hinter sich lassen an Not, 

Krieg und Drangsalierung in Ihrer Heimat, an 

Entbehrung und vielleicht auch an Schikanen auf 

der Flucht. Wir, Bürgerinnen und Bürger der Stadt 

Falkensee, heißen Sie herzlich willkommen.  

Falkensee liegt in unmittelbarer Nachbarschaft zu 

Berlin. Es ist eine Stadt in Veränderung. Sie sind 

nicht die einzigen Neuen in unserer Stadt. Die 

große Mehrheit der 43.000 Einwohner/innen ist 

in den letzten Jahrzehnten hier hergezogen.

 
Ein neuer Anfang

Sie haben für die nächsten Wochen und Monate 

in einer Sammelunterkunft  ein Dach über dem 

Kopf gefunden. Sie müssen sich zunächst keine 

Sorgen um Verpflegung und Unterhalt machen. 

Die räumlichen Bedingungen sind aus der Not 

geboren. Es wird eng und mitunter wohl auch 

laut werden. Ihre persönliche Perspektive ist noch 

unsicher. Wir hoffen für Sie, dass hier eine neue 

glücklichere Phase Ihres Lebens beginnt – wenn 

nicht jetzt, dann doch recht bald. Wenden Sie sich 

dieser Chance zu. Es ist nicht leicht, in einem Land, 

dessen Sprache man lernen muss, neu Fuß zu 

fassen. Ein neuer Anfang beginnt bei jedem selbst. 

	 begleiten Sie beim Gang zu den Behörden.

• 	 Sie haben gesundheitliche Probleme und 		

	 müssen einen Arzt aufsuchen. Wir begleiten  

	 Sie und helfen bei der Übersetzung. Das  

	 geschieht natürlich streng vertraulich. 

• 	 Sie haben ein scheinbar supergünstiges  

	 Angebot für ein neues Telefon, einen Kredit- 

	 vertrag, oder eine Versicherung.  

	 Fragen Sie uns, ob das Angebot wirklich so 

	 günstig ist. 

Diese Aufzählung ist nur ein Versuch, die Vielfalt 

des Lebens zu erfassen. Auch wenn Ihr Anliegen 

von uns nicht genannt wurde, sprechen Sie uns 

an. Versuch macht klug, heißt ein deutsches 

Sprichwort. 

So können Sie uns erreichen:

lotsen@w-i-f.net

Tel. Gisela Schuster 0173 2907897

Auf dem Gelände des ASB (Ruppiner Str. 15), 

nur wenige Schritte vom Wohnheim Kremmener 

Str. entfernt, hat die Initiative „Willkommen in 

Falkensee“ eine Kleiderkammer für bedürftige 

Alt- und Neu-Falkenseer eingerichtet. Der neue 

Standort befindet sich im Keller des ASB, erreich-

bar über den Parkplatz (von der Bergstraße) im 

rechten Gebäude.

Wir sind eine Arbeitsgruppe des  

Fördervereins Lokale Agenda 21  

Falkensee e.V. und danken diesem  

für seine Unterstützung. 

Büro im ASB Tel. (03322) 284470

Die Öffnungszeiten der Kleiderkammer 

Montag und Mittwoch 	 von 10.00 bis 14.00 Uhr 

und Freitag 		  von 14.00 bis 18.00 Uhr

Dort können Kleiderspenden und Sachspenden 

abgegeben werden. 

Liebe Falkenseerinnen und Falkenseer, 

Sie interessieren sich für die Arbeit der Initiative 

„Willkommen in Falkensee“. Sie wollen in ihr mit-

arbeiten, vielleicht sogar selbst Alltagslotse/in  

werden. 

Bitte schicken Sie uns eine kurze Mail an

fluechtlinge-willkommen-in-falkensee@web.de  

oder nutzen Sie die Kontaktmöglichkeit auf der 

Homepage unter 

www.willkommen-in-falkensee.de oder 

www.facebook.com/falkenseekannanders


